
Protokoll vom 4. Fachtag  
in Leverkusen am 11.03.2017

Ein gelungener und professioneller Austausch zwischen Politik  
und Kindertagespflegepersonen aus NRW
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

anlässlich des 4. Fachtages am Samstag, den 
11.03.2016, hatte der BVK-NRW in die Aula der 
Marienschule in Leverkusen-Opladen eingela-
den, um mit Ihnen gemeinsam etwas anzustoßen 
und zu bewegen. 

Neben zahlreichen sowie interessanten Work-
shops und Vorträgen zu verschiedenen Themen 
wurde reichlich Raum für Geselligkeit und Dis- 
kussionen in angenehmer, produktiver Atmo-
sphäre angeboten. 

Mit unseren Ideen möchten wir unterstützende 
Informationen liefern und einen wichtigen Bei- 
trag zur Weiterentwicklung Ihrer fachlichen 
Arbeit Vorort gewährleisten.

Werden auch Sie ein Teil der BVK-NRW-Visionen. 

Vorbereitungen

•	Gesprächsanfragen an alle NRW-Parteien.

•	Vorgespräche im Landtag und mit dem Ministe-
rium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport 
des Landes Nordrhein-Westfalen.

•	Neben Kindertagespflegepersonen aus NRW wur- 
den auch Vertreter der freien Wohlfahrtspflege so-
wie die Kinder- und Familienpolitischen Sprecher 
sämtlicher Parteien eingeladen.

•	Um eine möglichst gute Streuung zu gewährlei-
sten, baten wir sämtliche Fachberatungen und 
Jugendämter unsere Einladung weiterzuleiten. 
Unter anderem wegen datenschutzrechtlicher Be- 
stimmungen sind nicht alle dieser Bitte nachge-
kommen.

•	Sämtliche große Unternehmen wurden zwecks 
finanzieller Unterstützung angerufen und ange-
schrieben.

•	Das Telefon des BVK-NRW-Vorstandes stand zum 
Leidwesen ihrer Familienangehörigen in den letz-
ten Vorbereitungstagen nicht mehr still – an dieser 
Stelle möchten wir allen für ihr großes Verständnis 
danken!

Einleitung
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Überblick  
unserer geladenen Gäste
Ministerialdirigent Manfred Walhorn
Ministerium FKJKS NRW 

Thomas Schilder
IHK gepr. Versicherungsfachmann ERGO Victoria

und Referenten
Andrea Gruber
Ministerium FKJKS NRW

Jan Uwe Rogge
Familien- und Kommunikationsberater

Sylvia Hamacher
Diplom Sozialpädagogin,  
Dozentin an der katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen

Christa Höher-Pfeifer
Diplom Verwaltungswirtin, Organisationsberaterin

Ines Mazza 
Mediendesignerin für Print- und Digitalmedien
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09.00 bis 10.00 Uhr
Ankommen Stehcafe 
Tagesmoderation Christa Höher-Pfeifer

10.00 bis 10.45 Uhr
Begrüßung und Eröffnung:
Barbara Lieske (Vorsitzende des BVK-NRW)  
Moderatorin Christa Höher-Pfeifer 

Vorstellung von Thomas Schilder 
(IHK gepr. Versicherungsfachmann ERGO Victoria).

Grußwort an die TeilnehmerInnen von:  
Ministerialdirigent Manfred Walhorn (Ministerium FKJKS NRW) 

10.45 bis 13.15 Uhr
Jan Uwe Rogge (Familien- und Kommunikationsberater)

Phase I – Vortrag 
Tagespflegepersonen setzen (sich) Grenzen

Phase II – Sammeln von Fragen

Phase III – Jan Uwe Rogge stellt sich Ihren Fragen

13.15 Uhr bis 14.45 Uhr 
Mittagspause 
Gelegenheit zum kollegialen Austausch

14.45 Uhr bis 16.45 Uhr
Workshop 1, 2 und 3
1.	Stellt die Rechtsprechung zur Kindertagespflege 

Grenzen dar?
Andrea Gruber (Ministerium FKJKS NRW)

2.	Professionelle Präsentation in der Öffentlichkeit 
– Regeln zur Gestaltung
Ines Mazza (Mediendesignerin)

3.	Mehr Freizeit durch organisierte Grenzen
Christa Höher-Pfeifer (Dipl. Verw., Organisationsberaterin)

16.45 Uhr
Ende des Fachtages – gemütlicher Ausklang

Fachtagsprogramm/Ablauf
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der 4. Fachtag
Ein Rückblick auf die Veranstaltung

Was wir aus dem 4. Fachtag mitgenommen haben …

Der BVK-NRW e.V. hatte anlässlich des 4. Fachtags am Samstag, 
den 11.03.2017, wieder in die Aula der Marienschule in Leverku-
sen-Opladen eingeladen. 

Die TeilnehmerInnen fanden dort, wie auch schon im Vorjahr, einen 
sehr schönen und mit Liebe zum Detail geschmückten Tagungsort 
vor. 

Es wurden zahlreiche sowie interessante Workshops und Vorträge 
zu verschiedenen Themen angeboten.

Workshop 1:
Stellt die Rechtsprechung zur Kindertagespflege Grenzen dar? 
Andrea Gruber (Ministerium FKJKS NRW)

Workshop 2:
Professionelle Präsentation in der Öffentlichkeit 
Regeln zur Gestaltung
Ines Mazza (Mediendesignerin)

Workshop 3:
Mehr Freizeit durch organisierte Grenzen 
Christa Höher-Pfeifer (Dipl. Verw. Organisationsberaterin)

Die Vorträge der Referenten finden Sie zum Download im LogIn- 
Bereich für Mitglieder.

Bei Fragen zu Versicherungen im Allgemeinen und im Speziellen zu 
unserem Versicherungspaket stand Herr Thomas Schilder (IHK gepr.
Versicherungsfachmann ERGO Victoria) als Ansprechpartner bereit.

Die Möglichkeit, Diskussionen in angenehmer, produktiver Atmo-
sphäre zu führen, wurde gerne in Anspruch genommen. Auch die 
Geselligkeit kam nicht zu kurz.

Der diesjährige Fachtagshöhepunkt war allerdings Jan-Uwe Rogge. 
Kabarettistische Pädagogik oder pädagogisches Kaberett – was von 
beidem macht Jan-Uwe Rogge eigentlich? 

Diese Frage konnte nun jeder der circa 150 BesucherInnnen des Fach-
tags für sich beantworten. Er holte wahrhaftig zum humoristischen 
Rundumschlag aus und räumte alles ab, was das Thema zu bieten 
hat: Die großen und kleinen Nöte der großen und kleinen Leute im 
erzieherischen Alltag und in Ausnahmesituationen, die Paradoxien 
des Alltags aus Aussichtslosem und Einsichten ins Undurchsichtige.

Jeder konnte sich hier wiederfinden, sich ganz diesem Till Eulenspie-
gel anvertrauen und neue Erkenntnisse, Ideen und Sichtweisen mit 
nach Hause nehmen. 

Bei Jan-Uwe Rogge wird das sonst so ernst diskutierte und heiß 
umkämpfte Thema „Erziehung“ auf leichte Weise serviert und re-
flektiert. So können wir, die Betroffenen, Trost, Kritik und Ratschläge 
annehmen, neue Gedanken und Anregungen aufnehmen und das 
gelegentlich sehr erschöpfende Leben mit Kindern besser meistern.

Manchmal weiß man so gar nicht, ob sie was bewirkt, die Erziehung. 
Daher heißt es locker bleiben, zurück lehnen und bitte nicht den 
Humor verlieren!

Ein gelungenes Highlight für diesen 4. Fachtag!

„Danke an alle, die dazu beigetragen haben, dass 
auch der Fachtag in diesem Jahr ein Erfolg und ein 
nachhaltiges Erlebnis wurde!
Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme und bis zum 
nächsten Fachtag 2018!“
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